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Die Zuschauer auf der Rüti-
matten kamen beim 4:4
zwischen Schöftland und
Malcantone in den Genuss
eines verrückten Spiels. Die
Gäste aus dem Tessin führ-
ten bis kurz vor der Pause
klar mit 3:0, ehe dem Heim-
club in der zweiten Hälfte
eine starke Reaktion gelang.

DANIEL  ERNE

An Spannung war die Partie zwi-
schen Schöftland und Malcanto-
ne kaum zu überbieten. Beide
Mannschaften waren auf Punk-
tezuwachs angewiesen, um sich
im Abstiegskampf Luft zu ver-
schaffen. Mit dieser Ausgangsla-
ge kamen die Gäste aus dem Tes-
sin besser zurecht. Bereits in der
vierten Minute musste Schöft-
land-Keeper Silvan Geissmann
mit einer guten Abwehr einen
Schuss von Loic Perrier zunichte-
machen. Der Führungstreffer
für Malcantone fiel in der 20. Mi-
nute, als Alessandro Elia mit ei-
nem Schuss ins Lattenkreuz aus
25 Metern zum 0:1 traf.

Die Tessiner legten nun
nochmals zu. Nur drei Minuten
später setzte sich Mario Santillo
im gegnerischen Strafraum mit
einer feinen Einzelleistung ge-
gen die Schöftler Hintermann-
schaft durch – 0:2. Dass die Ein-
heimischen erst in der 31. Minu-
te durch Dominik Hug zur ers-
ten Torgelegenheit kamen, un-
terstreicht den harmlosen Auf-
tritt von Schöftland in der ersten
halben Stunde. Malcantone setz-
te gegen die enttäuschenden
Schöftler nun zu einem Spiel-
rausch an und in der 36. Minute
hiess es bereits 0:3. Im Anschluss
an einen Freistoss liess Fabio Pus-
terla mit einer Direktabnahme
Geissmann keine Abwehrchan-
ce. Wohl gelang Marjan Tanu-

shaj kurz vor der Pause mit ei-
nem Weitschuss das 1:3, doch
das Gezeigte des Heimclubs in
den ersten 45 Minuten blieb un-
ter allen Erwartungen.

Laute Pausenansprache
«Mit der Leistung meiner

Mannschaft in der ersten Halb-
zeit war ich überhaupt nicht zu-
frieden, so dass ich in der Pause
recht laut wurde», sagte SCS-
Trainer Hansruedi Birrer. Diese

Pausenpredigt zeigte Wirkung.
Wie verwandelt präsentierte
sich sein Team in der zweiten
Hälfte. In der 48. Minute liess der
Anschlusstreffer zum 2:3 wieder
hoffen, nachdem Markus Bra-
cher einen Handspenalty sicher
verwertete. Wie einfach Fussball
sein kann, bewiesen die Einhei-
mischen in der 59. Minute. Nach
einem weiten Pass von Simon
Staubli schloss Tanushaj zum 3:3
ab. Bei einem der wenigen Tessi-

ner Vorstösse in der zweiten
Halbzeit sorgte Diego De Bernar-
di mit einem Sonntagsschuss
aus 22 Metern (70.) für die neuer-
liche Führung für Malcantone.

Pech und Unvermögen
Schöftland warf unter der

Regie von Ian Hunziker in der
Schlussphase alles nach vorne
und so rollte Angriff um Angriff
auf das Tessiner Gehäuse. Doch
Pech und Unvermögen verhin-

derten vorerst den angestrebten
Ausgleich. In der 95. Minute
wurde der 4:4-Endstand Tatsa-
che, als Claudio Schüttel nach ei-
nem Hunziker-Corner den Ball
mit letztem Einsatz über die Li-
nie stocherte. «Natürlich wollten
wir auf Sieg spielen. Doch die
Spieler zeigten nach der Pause
eine Reaktion. Mit der Mann-
schaftsleistung in der zweiten
Hälfte bin ich sehr zufrieden»,
bilanzierte Birrer.

Torfestival und grosses Spektakel
Fussball 2. Liga inter Der SC Schöftland und Malcantone trennen sich 4:4 (1:3)

KAMPFGEIST GEZEIGT  Adrian Stadelmann (rechts) kam nach der Pause und drehte mit Schöftland die Partie zum 4:4. OTTO LÜSCHER

Zum Start der NLA-Abstiegsrun-
de hatte der HSC Suhr Aarau in
Gossau verloren. Reihenweise
waren die Aargauer damals an
Torhüter Holger Hug gescheitert
und hatten eine 22:26-Niederla-
ge kassiert.

Gestern, sechs Wochen spä-
ter, war alles anders. Der HSC
schlug Gossau mit einer konzen-
trierten Leistung mit 37:28 und
feierte den fünften Sieg in Folge.
«Wir standen von Anfang an
kompakt und kamen mit Kon-
tern zu einfachen Toren», sagte
David Parolo, mit neun Treffern
bester Aargauer Werfer. Die Ab-
wehr mit Manuel Reichlin, der
vorgezogen gegen 2,04-Meter-
Hüne Daniel Stahl verteidigte,
war effektiv. Dazu kam, dass
Hug im Gossau-Tor bei weitem
nicht so viele Paraden gelangen
wie noch im Hinspiel. Das lag
auch daran, dass Suhr Aarau im
Angriff sehr druckvoll und
strukturiert auftrat und seine
Chancen konsequent nutzte.

Nach einer ausgeglichenen
Startphase setzte sich das Heim-
team rasch auf 7:3 ab. Näher als
auf vier Tore kamen die Ost-
schweizer in der Folge nie mehr
heran. Suhr Aarau zog sein Spiel
durch, obwohl der Klassenerhalt
nach der Niederlage von Endin-
gen in Thun bereits am Samstag
festgestanden war. «Wir wollen
unsere Heimspiele gewinnen,
Motivationsprobleme gab es
nicht», sagte Parolo. Mit dem kla-
ren Sieg leistete Suhr Aarau dem
Kantonsrivalen Schützenhilfe:
Endingen liegt weiterhin nur
vier Punkte hinter Gossau zu-
rück.

Das dürfte Parolo indes egal
sein: Er spielt nächste Saison für
St. Otmar St. Gallen, sein Derby-
gegner heisst dann Gossau und
nicht mehr Endingen. (FHÄ)

Fünfter Sieg
in Folge
Handball Suhr Aarau
schlägt Gossau 37:28

FUSSBALL
1. Liga, Gruppe 3
Eschen/Mauren - Biaschesi 0:2. Tuggen - Zug 94
6:0. Zofingen - Chiasso 0:1. Mendrisio-Stabio - St.
Gallen U21 1 : 0. Baden - Chur 97 4:1. Lugano U21 -
Schötz 2:0. Luzern U21 - Cham 4:1. – Rangliste: 1.
Chiasso 24/52. 2. Rapperswil-Jona 24/50. 3. Tuggen
25/42. 4. Luzern U21 25/41. 5. Zug 94 25/40. 6. Baden
25/39. 7. Lugano U21 25/36. 8. Mendrisio 25/35
(29:33). 9. Biasca 25/35 (37:42). 10. Eschen/Mauren
25/31 (42:47). 11. Schötz 25/31 (38:45). 12. St. Gallen
U21 25/31 (41:50). 13. Zofingen 25/26. 14. Emmen-
brücke 24/25. 15. Cham 24/23. 16. Chur 25/20.

2. Liga inter, Gruppe 3:
Olten - Sementina 1:1. Buochs - Aargau U21 4:0. Sursee
- Muri 0:1. Kickers - Sarnen 1:1. Schöftland - Malcanto-
ne 4:4. Aegeri - Ibach 0:2. Losone - Goldau 2:1.

 1. Team Aargau U21 19 12 4 3  33:16   40
 2.  Buochs 19 11 4 4  45:24   37
 3. Losone Sportiva  19 11 2 6  32:25   35
 4.  Goldau 19 8 8 3  33:19   32
 5.  Muri  19 7 5 7  30:28   26
 6.  Sarnen 19 7 4 8  26:27   25
 7.  Sursee  19 7 4 8  25:27   25
 8.  Kickers Luzern  19 5 9 5  27:29   24
 9.  Ibach  19 5 7 7  19:25   22
 10.  Olten  19 6 4 9  23:33   22
 11.  Schöftland 19 6 3 10  29:39   21
 12.  Malcantone  19 5 5 9  19:26   20
 13.  Sementina  19 2 11 6  16:27   17
 14.  Aegeri  19 4 4 11  23:35   16

Nächste Spiele: Samstag, 1. Mai: Sementina - Lo-
sone (17.15). Ibach - Kickers Luzern (18.00). Sarnen
- Olten (18.00). Goldau - Schöftland (18.00). Aargau
U21 - Aegeri (18.30). – Sonntag, 2. Mai: Muri - Bu-
ochs (14:30). Malcantone - Sursee (16.00).

Schöftland - Malcantone 4:4 (1:3)
Rütimatten. – 211 Zuschauer. – SR: Orlando. – To-
re: 20. Elia 0:1. 23. Santillo 0:2. 36. Pusterla 0:3. 42.
Tanushaj 1:3, 48. Bracher (Foulpenalty) 2:3. 59. Ta-
nushaj 3:3. 70. De Bernadi 3:4. 95. Schüttel 4:4.
Schöftland: Geissmann; Huber, Bracher (83.Ta-
nushaj), Schüttel, Lüscher (46.Stadelmann); Hunzi-
ker, Staubli, Skrzypczak, Zahnd: Tanushaj, Hug.
Malcantone: Decourt; Tanzi, Morandi, Bajric,
Pusterla; Lavorato, Elia (53. De Bernardi), Perrier,
Pallone; M. Santillo (89. Cereghetti), Donataccio
(82. Islamaj).
Bemerkungen: Schöftland ohne Hubeli, Dätwyler,
Muscia, Meier (alle verletzt) sowie Steffen und
Krasniqi (beide gesperrt). Malcantone ohne Kama,
Santillo (beide gesperrt). – Verwarnungen: 35.
Hug, 48. Bajric, 71. Huber, 80. Zahnd (alle Foul).

2. Liga AFV:
Wettingen 93 - Lenzburg 5:1. Rothrist - Würenlo
2:0. Bremgarten - Meisterschwanden 2:1. Entfel-
den - Brugg 0:0.

 1. Kölliken  16 10 2 2  27:12   32
 2. Wettingen 93  17 9 4 2  37:16   31
 3. Windisch  16 8 1 5  24:20   25
 4. Entfelden  17 7 4 4  34:21   25
 5. Meisterschwanden 1 16 7 2 5  24:22   23
 6. Bremgarten 17 6 2 7  22:28   20
 7. Lenzburg  16 5 0 9  24:43   15
 8. Suhr  17 4 3 8  24:30   15
 9. Rothrist  17 3 5 7  22:26   14
 10. Würenlos  16 3 4 7  20:34   13
 11. Brugg  17 2 5 8  23:29   11

Nächste Spiele: Freitag, 30. April: Windisch -
Rothrist (20.00). Lenzburg - Suhr (20.00). – Samstag,
1. Mai: Würenlos - Wettingen 93 (18.00). Kölliken -
Meisterschwanden (18.00). – Sonntag, 2. Mai: Ent-
felden - Bremgarten (15.00).

Entfelden - Brugg 0:0
Schützenrain. – 220 Zuschauer. – SR: Karabacak.
Entfelden: L. Buchser; Van der Sman, Velimirovic,
Wehrli, Sampaio (64. Osterwalder); Käser, Chirico,
Gashi (76. Patané), D’Onofrio; Cvijanovic, Lopez.
Brugg: Hubeli; Mitrovic, Brändli, Wild, Alder (79.
Piller); Ciccone (70. Dushaj), Colantoni, Meier, Ce-
lebioglu; Gjokaj, Bayazi.
Bemerkungen: Entfelden ohne Stankovic (verletzt)
und Keranovic (gesperrt). Brugg ohne Mikic, Pe-

ter, Steinhauer, Brause und Lleshaj (alle verletzt). –
Verwarnungen: 22. Gjokaj, 65. Ciccone, 71. Brändli,
90. D’Onofrio (alle Foul).

Rothrist - Würenlos 2:0 (1:0)
Sportplatz Stampfi. – 120 Zuschauer. – SR: Dome-
nico. – Tore: 39. Erb 1:0. 89. Erb 2:0 (Pen.).
Rothrist: Bracher; Kiefer, G. Jonjic, Merdanovic,
Häusermann; Vazquez (73. L. Woodtli), Bertschi,
Muino, Billwiller; Erb, Bilic (61. Zemp).
FCW: Roten; Soltermann., Ellenberger, Hardegger,
Strub; Meier, Bushati, Strasser (46. Ernst), Quani;
G. D’Onofrio (66. Stocker), P. D’Onofrio (73. Gut).

2. Liga SKFV:
Blustavia - Fulenbach 5:0. Deitingen - Gerlafingen

1:6. Däniken-Gretzenbach - Luterbach 2:9. Dulliken
- Derendingen 6:2. Subingen - Welschenrohr 2:2.
Italgrenchen - Hägendorf 0:1. – Rangliste: 1. Dul-
liken 15/32. 2. Subingen 15/27 (36:19). 3. Luterbach
15/27 (44:23). 4. Hägendorf 15/25. 5. Welschenrohr
15/24. 6. Blustavia 15/23. 7. Gerlafingen 15/22. 8. Fu-
lenbach 15/20. 9. Italgrenchen 15/19. 10. Deitingen
15/15. 11. Däniken-Gretzenbach 15/10. 12. Deren-
dingen 15/8.

3. Liga AFV, Gruppe 1:
Gränichen - Besa Reinach 3:1. Muhen - Menzo
Reinach 0:0. Rothrist II - Oftringen 1:7. – Ranglis-
te: 1. Menzo Reinach 17/42. 2. Oftringen 17/41. 3.
Zofingen II 18/37. 4. Gränichen 17/34. 5. Küttigen
16/29. 6. Entfelden II 17/23. 7. Besa Reinach 17/20.
8. Gontenschwil 17/20. 9. Muhen 17/16. 10. Rothrist
II 18/14. 11. Kölliken II 17/12. 12. Schöftland II 16/6.

3. Liga IFV, Gruppe 3:
Gunzwil - Dagmersellen 1:1. Wauwil-Egolzwil -
Escholzmatt-Marbach 2:1. Schüpfheim - Altbü-
ron-Grossdietwil 2:2. Grosswangen - Wolhusen
3:4. Nebikon - Buttisholz 2:2. Sempach - Eich 1:4. –
Rangliste: 1. Altbüron-Grossdietwil 17/34. 2. But-
tisholz 17/33. 3. Eich 17/28. 4. Gunzwil 17/27. 5. Sem-
pach 17/27. 6. Dagmersellen 17/26. 7. Nebikon
17/25. 8. Escholzmatt-Marbach 17/22. 9. Wauwil-
Egolzwil 17/22. 10. Wolhusen 17/17. 11. Schüpfheim
17/14. 12. Grosswangen 17/4.

Schweizer Cup, Juniorinnen. Halbfinals:
Blue Stars Zürich - Fortuna Olten 5:2. Zofingen -
Therwil 0:4. – Final am 15. Mai.

HANDBALL
Nationalliga A, Abstiegsrunde
Wacker Thun - Endingen 36:29. RTV Basel - Yellow
Winterthur 38:31. Suhr Aarau - Fortitudo Gossau
37:28. – Rangliste (je 28 Spiele): 1. RTV Basel* 30.
2. Wacker Thun* 28. 3. Suhr Aarau* 22. 4. Fortitudo
Gossau 15. 5. Endingen 11. 6. Yellow Winterthur+ 4.
* = Ligaerhalt erreicht + = Absteiger

Suhr Aarau - Fortitudo Gossau 37:28 (18:10)
Schachenhalle. – 350 Zuschauer. – SR: Ber-
net/Wick. – Strafen: 5mal 2 Minuten gegen Suhr;
3mal 2 Minuten gegen Fortitudo.
Suhr Aarau: Merz/Wipf; Schmid, Affentranger
(2), Wessner (1), Rätz (7), Heer (3), Ramseier (2),
Strübin (4), Stalder (2), Navarin (2/1), Parolo (9/1),
Reichlin (5).
Gossau: Hug/Fasciati; Misteli, Krapf (1), Engeler
(2), Oertig, Dedaj (6), Guntli (3), Tataraga (4), Würth
(1), Ihtijarevic (5/2), Stahl (6).
Bemerkungen: Suhr ohne Sarac; Gossau ohne
Wirz (beide verletzt).

SERVICE

Nach der Niederlage vor Wo-
chenfrist in Windisch wollte
sich der FC Entfelden vor heimi-
schem Publikum von seiner bes-
ten Seite zeigen. Der Favorit trat
von Beginn weg spielbestim-
mend auf, doch gegen die in der
Defensive kompakt aufspielen-
den Brugger hatte der Gastgeber
einen schweren Stand. Zudem
blieben die Abschlussversuche
der Einheimischen zu ungenau.

Der Heimclub dominierte
nun die Partie nach Belieben
während die abstiegsbedrohten
Gäste ihr Glück mit Konteran-
griffen versuchten. In der
Schlussviertelstunde vermochte
der Gastgeber das Tempo noch-
mals zu erhöhen und in der 80.
Minute schien der längst fällige
Führungstreffer Tatsache. Doch
Ivan Lopez traf den Ball im Ab-
schluss gegen vier Brugger Ab-
wehrspieler nicht wunschge-
mäss. Fünf Minuten später eine
weitere Torgelegenheit für den
Favoriten. Nach einem Corner
von Andrea D’Onofrio kam Ales-
sandro Chirico zum Abschluss,
doch der 44-jährige Brugger Kee-
per Beat Hubeli rettete mit einer
tollen Parade für sein Team den
Remispunkt.

Nach diesem enttäuschen-
den Unentschieden liegen die
Entfelder bereits sechs Punkte
von den Aufstiegsplätzen ent-
fernt. Es bedarf in den nächsten
Spielen einer klaren Leistungs-
steigerung des gesamten Teams,
um das angestrebte Saisonziel
noch zu erreichen. (DER)

Nicht mehr
als ein Remis
Fussball Entfelden
spielt bei Brugg 0:0

Die Juniorinnen des SC Zofingen (in Rot) verloren gestern den Halbfinal des Schweizer Cups mit 0:4. Die
Gegnerinnen aus Therwil agierten technisch und taktisch stark. Nach wenigen Minuten führte eine Eck-
ballvariante zum 0:1. Fast genau gleich fiel vor Ablauf der ersten zehn Minuten das 0:2. Zofingen steckte
diese Rückschläge weg und kam zu Chancen. Ausser einem Pfostenschuss und einigen nötigen Ret-
tungsaktionen der gegnerischen Verteidigung schaute aber nichts Zählbares heraus – auch in der zwei-
ten Hälfte nicht. Als der SCZ gegen Ende alles nach vorne warf, um doch noch ein Tor zu erzielen, erga-
ben sich für Therwil viele Freiräume. Diese nutzten die Gäste zum 0:4-Endstand. (EKO/LEE)
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